
 

 

«Liebeszeiten» – das Theater in der Aula  

Aktualisiert am 17.04.2009 

Toffen führt heute zum ersten Mal seine neue Produktion «Liebeszeiten» auf. Das 

Stück von Kurt Bösch ist die Geschichte der unerfüllten Liebe zwischen Anna und 

Jakob. Alt geworden, besucht Anna ihren früheren Schwarm Jakob im Pflegeheim. 

Obwohl diese erste Begegnung nach 20 Jahren nicht einfach ist, lassen sich die 

beiden auf ihre gemeinsamen Erinnerungen ein. Verkörpert werden diese 

Erinnerungen von Anna und Jakob von 30 Personen im Alter von 11 bis 75 Jahren. 

«Wir haben im Oktober mit den Proben begonnen», sagt Marco Ischi, 

Medienverantwortlicher des Theatervereins Toffen. Das Stück spiele an 

verschiedenen Schauplätzen des vergangenen Jahrhunderts. 

 

Mit der Produktion feiert der Theaterverein sein 25-jähriges Bestehen. Für das 

Jubiläumstheater hat der Verein eine Drehbühne bauen lassen. «Damit können die 

Spielenden zum Publikum hingedreht werden», sagt Ischi. (hpa) 

 

 

 

Premiere heute 20 Uhr, Aula des Schulhauses Hang; Reservationen: Tel. 079 36 58 

82. Weitere Aufführungen bis 16. Mai; genaue Daten: www.theater-toffen.ch>  
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